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Über 120,000 Stück
, in allen Industriestaaten der Welt im Betriebe.

Wasserstand schwarz. Dampfraum silberglänzend.

Grösste Betriebssicherheit
—und Schutz vor Verletzung des Kesselpersonales. •>-

Kein Kess®! sollte ohne diesen Apparat 
in Verelendung stehen.

L I N Q E R I T"
anerkannt einzig beste Dichtung

für höchsten Dampfdruck
und überhitzten Dampf etc. etc.

l/l*Aorit w5rd dort empfohlen, wo noch 
Allageni keine Dichtung entsprochen hat!
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Dichtungs-Platten, Ringe und Faconstücke
sind nur dann eelit

wenn sie auf einer Seite über die 
ganze Fläche mit

der registr. 
Schutzmarke

. /v
versehen

sind.

f^ich. Klinget* Gumpoldskirchen bei Wien.
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Möbelbeschläge A. BARTŐSIK & Co., Luckenwalde, Spezialfabrikation für Möbelbeschläge 
in Guss, Prägung und Handarbeiten.

Nr. 5.

Bei Geschäftaanknivpfungen mit den hier inserirenden Firmen bitten auf unser Blatt yefl. Bezug nehmen zu wollen
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py Unser Fachblatt wiro ausser 
unseren festen Abonnenten im Adressen­
wechsel sämmtUchen Fabriksbetrieben von 
Ungarn und Österreich zugesendet und erfolgt 
der Austausch des Adressenmater /als je 3 
monatlich.
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Handelsminister Franz Kossuth.
j s-r. Ein glänzender Name, der weit über die 

Grenzen Ungarns, einen ausgezeichneten Klang besitzt, 
ein Name, der in Ungarn eine nahezu abgöttische 
Verehrung geniesst, wurde im neuen Kabinet Wekerle 
an die Spitze des Handelsressorts gestellt. Für die 
technische Branche bedeutet jedoch die Ernennung 
Franz Kossuth'* zum Handelsminister eine ganz beson­
dere Auszeichnung, denn Franz Kossuth ist als Inge­
nieur Fleisch von unserem Fleische und Blut von 
unserem Blute. Wir wollen hier in Kürze die bisherige 
Thätigkeit d s neuen Handelsministers als Techniker 
beleuchten um zu zeigen, in welch glücklicher Weise 
die Besetzung dieses volkswirthschaftlich wichtigsten 
Ressorts im neuen Kabinet gelöst wurde. Handels­
ministers Franz Kossuth erlangte seine Ausbildung an 
der Pariser polytechnischen Schule und an der Lon­
doner Universität. Seine Neigung war auch der Volks­
wirtschaft gewidmet, und schon im Jahre 1859 fiel 
ihm in der englischen Hauptstadt ein Preis für ein 
Werk zu. das er über politische Ökonomie verfasst 
hatte. Die Carriere als Ingenieur begann Kossuth in 
England bei dem Baue der Dean Forest Central Rail­
way. Im Jahre 1861 zog er nach Italien und nahm als 
Ingenieur an dem Baue der ligurischen Eisenbahnen 
theil. Drei Jahre später findet man ihn in gleicher 
Eigenschaft bei der Durchbohrung des Mont Cennis- 
Tunnels und bei dem Baue der Eisenbahn von Susa. 
Mehrere Jahre hindurch lebte er zu Genua als Eisen­
hahn-Regierungskommissär, in welcher Eigenschaft er 
einen grossen Theil des Netzes der Alta ltalia unter 
seiner Oberaufsicht hatte. Im Jahre 1879 wanderte er 
nach Cesena, wo ihm die Stelle eines Generaldirektors 
der dortigen Bergwerke überlragen wurde. Nach weite­
ren drei Jahren traf man ihn in Neapel als Direktor 
der Impresa Industriale Italiana, wo er hauptsächlich 
mit der Konstruktion von Eisen- und Stahlbrücken be­
schäftigt war. Im Jahre 1894 kehrte er bekanntlich 
nach Ungarn zurück. — Hier widmete er einen grossen 
Theil seiner Thätigkeit der Journalistik und so dürfen | 
wir die Hoffnung aussprechen, dass er auch der Fach­
presse sein Augenmerk zuwenden werde. — Möge es 
seinem glänzenden Geiste und seiner unermüdlichen 
Arbeitskraft gelingen die zahlreichen Wunden, welche 
die letzten Jahre unserer Volkswirtschaft geschlagen 
haben, zu heilen und eine Industrie in unserem Lande 
zu schaffen, welche es reich, materiell stark und unab­
hängig macht.

25. April 1906.

Oddesse-Pumpen.
(Mit Abbildungen Fig. 1—4).

In Nachstehendem bringen wir eine Dampfpumpe, 
die Oddesse-Pumpe, die bei ihrer Zweckmässigkeit 
durch grösste Einfachheit ihrer Konstruktion sich aus­
zeichnet.

Fig. 1.
Direkt und vierfach wirkende Oddesse-Dampfkesselspeise-Pumpe.

Wass diese Einfachheit der Konstruktion anbe­
langt, beträgt beispielweise die Anzahl der einzelnen 
losen Steuerungstheile einer gewöhnlichen Duplexpumpe 
etwa 30 (Fig. 2), während sich die Zahl der erforder-

Fig. 2.
Lose Steuerungstheile einer gewöhnlichen Duplexpumpe.

liehen Schmierstellen auf circa 10 beziffert. Im Innern 
der Oddessepumpe sind dagegen nur zwei lose Theile 
und ausserhalb des Schiebekastens keine befindlich, 
wie auch weitere Schmierstellen nicht vorhanden sind-
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G. TOPHAM&Co.
Gegründet 1853. WÍen-FaVOlÍten. 0e£undeM853. 

Sägewerks- und Holzbearbeitungsmaschinen
in solidester Ausfühmng nach neuesten formvollendeten Modellen, 

für alle Zwecke der Industrie.
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Spindelpresse.

Spindel- u. Excenter- 
Pressen,

Metallgatter, Ziehbänke,
Wellblech pressen.

Dampfmaschinen mu Sdiielier-
und patentirter Ventilsteuerung.

Tran smissio neu
mit u. ohne Ringschmierlager.

Tischler-Bandsäge.

Im mm
; it: m- jf-y

Vollgatter mit Walzenvor­
schub über 2000 im Betrieb.

Doppelte Excenterpresse.

Hydraulische Pressen
in versch. Grössen bis zu 
2 000 000 kg. Totaldruck 
zur Erzeugung von Ge­
schosshülsen und die dazu 

gehörigen 
'Pumpwerke 

(bis zu 600 at)
Mascliinen-Guss Stirn, Kcgel- 

SchncckcDi'äiler so wie ltäder
mit Pfeil- und Daumenzähnen.

Hobelmaschine, vierseitig arbeitend, mit feststehenden 
Putzmessern.

Hydraul. Presse bis 2 000000 kg. 
Druck. Dampfmaschine

Hydraul. Pumpe bis 60 O 
kgem.

DÉNES Budapest, v., Lipót-körut 15.
O.apündet .863. NEUHEIT! 1883^
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OI pr\i7A Rohölmotor rLCW/\ Rohöllokomobile
2
4

50 HP. 
20 HP.

I©

Diese Rohölmotore übertreffen alle bisherigen Motorfabrikate,
Für indestrl.., Mühlen- und hndwlrthschetlllehe Zw.cte
züglich geeignet. Der Betrieb ist geruchlos, geräuschlos storun- 
2 . o , „Iiin’r „ daher Lebensdauer unbe-® blossen ^öín Schnellläufer, grenzt, kann durch jeder­
mann leicht gehandhabt werden Betriebskosten 1 2 Heller pro Stunde 
und Pferdekraft, somit 60—70% Ersparnis gegenüber Benzin- 
Motoren. — Rohöl ist steuerfrei, überall ohne Finanzkonti olle

erhältlich.
Kataloge sendet gratis B. DtNES, Budapest, V., Lipót-körut 15.
Hs uuhtd ersucht, aui die Hdnes.e genau *u aehten.

aüftinser Blatt gefl.
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So zeigt die in Fig. 1 nbgebildete, direkt und vier­
fach wirkende Oddesse-Dampfkesselspeise-Pumpe bei 
äusserlich einfacher Anordnung zugleich kräftige und ge­
fällige Formen.

Die Ventile liegen nach Abnahme der oberen 
Haube frei vor Hand und sind die Innenstopfbüchsen 
der Plunger nach Entfernung der hinteren Hauben eben­
falls sehr leicht zugänglich. Die Möglichkeit, die Wasser-

Fig. 3.
Lose Steuerungstheile der Odesse-Pumpe,

kolben nachdichten zu können, bildet einen Hauptvorzug 
Empfindliche Organe, wie Hebel, Scharniere u. s. w 
sind vermieden. Die Schmierung besorgt der Dampf’ 
zu welchem Zwecke in der Regel ein Schmierhahn 
oder auch ein Condensations-Schmierapparat angeordnet 
ist. Ein besonderer Druckwindkessel ist bei den Speise­
pumpen überflüssig, solcher wird eventuell nur bei 
Verwendung der Pumpe als Feuerspritze erforderlich.

Fig. 4.

Wie die bekannte Duplex-Pumpe, besteht auch die 
Oddesse-Dampf-Pumpe aus zwei nebeneinander ange­
ordneten, direkt und doppelt wirkenden Dampfpumpen 
und bewirkt von diesen die eine die Steuerung der 
andern. Im Gegensätze zur Duplexsteuerung, hei wel­
cher die Kolbenbewegung auf die Schieber durch 
mehrere zwischengeschaltete Hebel und Gelenke über­
fragen wird, die einem raschen Verschleiss unterliegen

und somit die dauernde sichere Steuerung in Frage 
stellen, geschieht dieses bei der Oddessa-Steuerung in 
einfachster Weise nur durch einen starren Arm und 
ein prismatisches Treibstück. Auf diese Weise sind alle 
beweglichen Theile, welche durch Verschleiss und son­
stige mechanische Veränderungen die sichere Bethäti- 
gung der Steuerung beeinträchtigen könnten, vermieden. 
Die Bauart der Gnmdschieber ist derart, dass sie die 
bewegende Kraft genau in der Mitte angreift und so 
ein Ecken und Klemmen ausgeschlossen ist. Die auf 
ihrem Rücken gleitenden Expansionsschieber können, 
wie bei der Meyer’schen Steuerung, von Aussen mittelst 
rechts- und linksgängiger Spindel näher zusammen und 
weiter auseinanderbewegt werden, so dass eine verän­
derliche Füllung erzielt wird.

Die Schmierung mit ölgesättigtem Dampf macht 
die Arbeitsflächen spiegelblank und glashart; die Rei­
bung ist daher sehr gering, umsomehr, als alle beweg­
lichen Theile zentral angetrieben werden. Bei diesen 
Pumpen ist der Hub einstellbar: es ist daher eine ge­
ringe Kompression nur zur Sicherung nohtwendig. Die 
schädlichen Räume gestalten sich kleiner und die Öko­
nomie schon aus diesem Grunde grösser. Für Auspuff 
und Dampfeintritt ist nur ein Kanal auf jedem Dampf- 
Zylinderende vorgesehen. Die Steuerung ermöglicht eine 
Ausnützung der Expansionsfähigkeil des Dampfes, die bei 
Maschinen ohne Ausgleich, bezüglich die Ökonomie ge­
wöhnlichen Compound-Duplex-Pumpen ziemlich eben­
bürtig sind, natürlich begrenzt, dagegen sehr weitgehend 
und besonders günstig ist, wenn mit Verbundanordnung 
der Dampfzylinder zugleich ein Kraftausgleichswerk zur 
Anwendung kommt. Die Ersparniss an Betriebskraft 
beträgt in diesem Falle den gewöhnlichen Duplex- 
Pumpen gegenüber bis zu 65%.

Die verschiedenen Typen der Odesse-Pumpen 
tragen allen in Frage kommenden Bedürfnissen Rech­
nung und entsprechen in ihrer Konstruktion allen zeit­
gerechten Anforderungen.

Die Maschinenfabrik „Oddesse“, G. m. b. H. in 
(fschersleben, baut ausser Speise und Behälter-Pum­
pen, Udesse-Speise-Pumpen in Verbindung mit Feuer- 
spritz-Vorrichtung und mit Saugwindkessel ausgerüstet.

Wie man den Ausfuhrhandel lieht.
Belgien nimmt trotz seiner relativ unbedeutenden 

Einwohnerzahl einen wichtigen Platz im Exportgeschäft 
der Welt ein und diese Ausnahmestellung vedankt es 
zum grössten Theile den vorzüglichen Einrichtungen, 
die der Staat getroffen hat und noch trifft, dem Aus­
landshandel jede nur denkbare Unterstützung zu ge­
währen. Andere Ausfuhrländer und vornehmlich Deutsch­
land geben sich zwar auch redliche Mühe den Export 
zu heben, doch lassen deren Einrichtungen zu diesem 
Zwecke im Vergleich mit denen Belgiens doch recht 
viel zu wünschen übrig. Woran das liegt, soll an die­
ser Stelle nicht untersucht werden, indess dürfte eine 
nähere Beschreibung zur Förderung der Ausfuhr in 
dem kleinen Königreiche getroffenen Massregeln vielleicht 
das Resultat haben, unsere Behörden zu veranlassen,
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ABZIEH-BILDER
Gegründet 1865.

Man verlange Preisliste Nr. 25 Gegründet 1865.

JA tt _ _______ v„oco.r™tn ir.learinff) Nr. 15,396. ei
W Telephon 3530.
jj| Schnell- und harttroefcnende

Maschinen-Glasurlacke4k
41
5fr in allen Farben, mit Hochglanz deckend, elegant und

W
Billige, 
dauerhafte

W
L

sehr beständig.

UNIYERSAL-UCKE 'FU":

Ung. Postsparkassa-Conto (Clearing) Nr. 15,396.

. aller Art, hochglanz und matt, Coldfarbe
VerniS echt und silberlack als Ausstattung für
galvanisch versilberte, vermessingte, verkupferte und ver­

nickelte Waaren.

In Patina-Lacken stets das Neueste.

BRONZEN 
in reichster Auswahl. 

ALUMINIUM.
T

WILtHEliM pt^OEBE
..... .............. Wien, I , Operngasse 14.

LACKE
für Mechaniker und

Optiker

Feinst geriebene Ölfarben in allen Nuancen.

5fr Modell-Glasuren u. Wjefsall-Stieich- u. Tauchlacke
5fr

T) I n A T IM hochglänzend und matt in franzö- 
tU 1 U L 111) sisch-holländischer Originalwaare.

Copal-, Bernstein«, Blech- u. Eisenlaeke.

farblos und in feurigsten Nuancen. 1 — -P«-««- » «“■<* ” ||
.. ^ ZHPON und BRHSSO'jina. <55 ' :!i Feinstgeriebene Ölfarben, Fussbodenlacke etc. ... |»V«
4k

55

X
w
55
«

nosn

I MWlUkk ^

Eredeti Otto-féle
S 11 ¥ 6 II B S öl @ t 0,1* 0 k * 

üzemköltség lóerő óránkint körülbelül 
l^--3 fillér.

Antiiét
rostverzehrende Eisenanstrich­

farbe, wirkt rosttödtend; selbst 
bereits verrostetes Eisen 
damit gestrichen rostet nicht 

__  weiter! Es dringt durch den
Rost bis auf den gesunden Kern des Eisens, modern ^s.eine Verbindung eingeht, die jede Neub.ldung

Antiferugin wänden anseizen atum, t ,
entfernen ist; darf überall ruhig angewendet werden.

Tausende Referenzen.- [ausenne mucicu-v». -------------- .

iS'jÄvrss^^
Antifenip- Fabrik.

.-UHF TL(
k.

.enetein wikn m-».
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das, was sich in Belgien so förderlich erwiesen hat, 
bei uns ebenfalls einzuführen. Besonders vorbildlich 
erscheint in dieser Beziehung das Brüsseler Handels­
museum. Dieses, welches dem Ministerium des Äussern 
untersteht, wurde im Jahre 1880 errichtet oder richti­
ger in dem genannten Jahre geschahen die ersten 
Schritte zur Errichtung. Die damalige Nationale Aus­
stellung bot eben eine vorzügliche Gelegenheit dem 
grossen Publikum zu zeigen, was geschehen könnte» 
um die Interessen der heimischen Ausfuhrindustrie zu 
fördern. Bis dahin fügten die Konsuln ihren Berichten 
öfters Muster bei, zu deren Besichtigung im Ministerium 
des Äussern jedesmal besonders aufgefordert wurde. 
Es stellte sich jedoch bald heraus, dass diese Muster 
auch für später einen gewissen Werth besassen, dass 
aber, um sie schnell herauszufinden und im Zusammen­
hänge zu besichtigen, eine methodische Klassifikation 
nöthig sei, die sich im Ministerium nicht ermöglichen 
Hess, noch dazu von Beamten, die diese Thätigkeit 
eigentlich nur „nebenbei“ ausübten. Aus diesem Ideen­
gang heraus entstand das Handelsmuseum. Die Kon­
suln werden aufgefordert, in grösserem Masse solche 
Muster von Waaren einzusenden, die aus anderen 
Ländern exportiert wurden, damit die Belgier zu er­
messen in der Lage sein sollten, ob und welche dieser 
Artikel sie ebenfalls liefern könnten. Das Museum füllte 
sich so mit Mustern der verschiedenartigsten Erzeug­
nisse, indess ward es bald klar, dass es richtiger sein 
müsste, das Hauptaugenmerk auf Ausfuhrartikel zu 
legen, die gewissermassen „aktueller Natur“ waren und 
gerade in Bezug darauf stets ganz besondere Anstren­
gungen zu machen. So findet man im Museum nicht 
nur immer das, was zur Zeit im Auslande „en vogue“ 
ist oder gebraucht wird, sondern kann auch an der 
Hand der älteren methodische arrangierten Muster 
sich vergegenwärtigen, in welcher Weise sich der be­
treffende Bedarf entwickelt hat, was vornehmlich bei 
Ausarbeitung neuerer Formen von wesentlicher Bedeu­
tung erscheint. Um nur ein Beispiel zu geben, will ich 
die umfangreiche Mustersammlung von Handschuhen 
erwähnen. In der genannten Industrie beschäftigt Bel­
gien wie das „Central bl alt der Hütten und Walzwerke“ 
mittheilt circa 10,000 Arbeiter und vor Ablauf der 
Handelsverträge herrschte in diesen Kreisen eine grosse 
Unruhe, wie diese Branche, in der Belgien ein Absatz 
gebiet über ganz Europa hatte, sich später entwickeln 
würde. Es erging also an sämmtliche Konsuln die Auf­
forderung Muster der gebräuchlichsten Sorten mit nähe­
ren Angaben über die Marktverhältnisse einzusenden. 
Das Ergebniss war eine ausserordentlich umfangreiche 
Sammlung aller Typen, die sich im Auslande überhaupt 
verkaufen lassen mit Bezeichnung der dafür zu erzie­
lenden Preise, der Verkauf- und Transport-Bedingungen, 
der Zollverhältnisse u. s. w. Die belgische Handschuh­
fabrikation ist dadurch in die Lage gekommen, sofort 
zu wissen wo sie neue Absatzquellen zu suchen hat, 
falls sich ihre früheren Beziehungen nicht weiter auf­
recht erhalten Messen. Aber mit der Ansammlung von 
Mustern ist es allein nicht gethan ; der Exporteur be­
darf noch viele andere Informationen, bevor er sich 
mit Erfolg an den Versuch machen sollte neue Verbin­
dungen im Auslande aufzusuchen und diesen Erforder­
nissen trägt das Museum voll Rechnung. Da ist erstens 
der Lesesaal vorhanden, in dem sich fast alle wichti­
gen wirthschaftlichen Journale des Erdballs befinden. 
An den Wänden hängen Plakate, in denen die Besucher 
aufgefordert werden der Leitung mitzutheilen, wenn sie 
dies oder jenes Blatt angeschafft zu sehen wünschen, 
worauf dasselbe dann fqst immer sofort bestellt wird. 
Ausserdem veröffentlicht auch das Organ des Museums 
allwöchentlich ein ausführliches Verzeichniss der wich­
tigsten Artikel, die in den ausliegenden Journalen ver-

I öffentlicht sind, damit die Interessenten zu Hause schon 
I beurtheilen können, ob sie zum Zwecke diese Artikel 
I kennen zu lernen, sich nach dem Leseraum begeben 

sollen. Im anstossenden Saale befindet sich ein Bureau, 
I welches über die Submissionen in der ganzen^,Welt 
I Auskunft ertheilt. Die Auskünfte beschränken sich aber 
j nicht etwa auf das Datum der Ausschreibung und die 
I Nennung der verlangten Artikel, sondern es werden 

auch genaue Einzelheiten und Ratschläge, wie sich der 
Submittent verhalten soll, von sachkundiger Seite gege­
ben. In den allgemeinen Informationsbureeux erhält 
jeder Interessent genaue Mittheilung über die Preise 
der einzelnen Artikel, die Zollverhältnisse, die Art der 
Verpackung, die geschäftlichen Usancen in den ver­
schiedenen Ländern, Mittheilung empfehlenswerther 
Firmen an den einzelnen Plätzen und allgemeine An­
gaben über die Transportverhältnisse. Wer sich über 
die Letzteren eingehender unterrichten will, empfängt 
diese Auskünfte in einem allein dafür errichteten 
Bureau und ein solches ist ferner für die Ausfuhr von 
land wirthschaftlichen Produkten vorhanden. Man sieht 
also, dass ein belgischer Exporteur ohne wesentliche 
Mühe sich über Dinge unterrichten kann, die Kaufleute 
anderer Länder entweder gar nicht oder nur mit enor­
men Schwierigkeiten und mit grossem Zeitverlust zu 
erhalten in der Lage sind. Aber die Fürsorge der bel­
gischen Regierung geht auch noch weiter. Es sind Säle 
im Museum vorhanden, in denen die Konsuln, wenn 
sie einmal nach Brüssel kommen, entweder mit einzel­
nen Industriellen berathschlagen können oder in denen 
sie auch über das Gebiet, in dem sie ihren Aufenthalt 
haben, mit Rücksicht auf dessen kommerzielle Aus­
nutzung, Vorträge halten. — Wenn man sieht, welche 
bedeutenden Vortheile durch das Museum den belgi­
schen Firmen vor den unsrigen geboten sind, so wird 
man die Forderung berechtigt finden, dass unsere Be­
hörden sich die Brüsseler Einrichtungen zum Muster 
nehmen und sich bemühen sollten, die unsrigen in 
ähnlicher Weise auszubauen,

Unsere vorliegende Nummer ist 16 Seiten
stark.

Fragekasten. >£gj<-
In dieser Rubrik pnbliciren wir gratis die von unseren 

Lesern eingelaufenen Anfragen. Die Beantwortung erfolgt 
seitens der Redaktion brieflich und vollkommen unentgeltlich. 
Die Namen der Fragesteller werden nicht bekannt gegeben.

Anfrage Nr. 332. Welche Firmen liefern auto­
matische Parketten-Maschinen ?

Anfrage Nr. 333. Wer fabrizirt Maschinen 
für E n ichtung von Kartoffelstärkefabriken ?

Anfrage Nr. 334. Wer liefert Adhäsionsfett für 
Riemen ?

Anfrage Nr. 335. Welche Firma erzeugt Melan­
geure mit Granit-Läufer und Granitbodenplatte!

Anfrage Nr. 336. Wer könnte eine gebrauchte 
Dicktenhobel-Maschine liefern ?
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PUIVIPEH
allen Anten

für häusliche und öffentliche Zwecke,
Landwirthschaft, Bauten und Industrie.

Gartenspritzen, Hanf- und Gummischläuche, so wie 
Eisen- und Bleiröhren aller Dimensionen.

WAAGEN
für jeden Zmeek

Neuester verbesserter Konstruktionen
Dezimal- Zentesimal- und Uulgcwichts-Brlickeiiwaagen

aus Holz u. Eisen, für Handels-, Verkehrs-, Fabriks-, 
landwirtschaftliche u. andere gewerbliche Zwecke,

Personenwaagen, Waagen für Hausgebrauch, Viehwaagen.

Kommindit-GeseHsehaft für Pampen- und Maschinenfabrikation

W. (ÍARVEXS WIEN,

Zentrale: n. Garwenswerke, 
llandelsquai 130, Endstation 
der Strassenbahn Innstrasse.

Mosterlaoer und staötgescliäll
wie bisher

I., Schwarzenbergstrasse 6.

Kataloge gratis und franko. ■MF
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Riedl & Marki
WIEN, X., Fernkorngasse I. 

Drahtbürsten-Massenfabrlkation,
Erzeugen sämmtliche

Bürsten für Fabriken.

iii Miyiartii t (Vs Vitmt selbsttätige „Syphonia1
ist doch die beste Spritze

für Weingärten, Hopfen-Pflanzungen, 
zur Vertilgung von Obstbanmschäd- 
lingen zur Bekämpfung der Blattkrank- 
heiten, Vernichtung des Hederichs und 

i des wilden Senfs etc.
Mrl Tragbare u. fahrbare Spritzen für 10, 
sÄ 15, 60, u. 100 Lit. Flüssigkeit mit u. ohne 

Petroleum Mischapparat.
Man verlange Abbildung u. Beschreibung von

,» j PH. MAYFAHBTH & Ce.
] Maschmen-Fabriken. Spezialfabrik für Wein • 

^ pressen u Obstverwe: thungs-Maschinen

\usfuhriiche iiiustrirte W/en, /// /. Taborstrasse Nr. 71.
Wieder- Prämiirt mit über 5ü0 goldenen und silbernen 

Verkäufer erwünscht. Medaillen etc.

i-»Üi

D ampf säge-Ein richtungen
eiserne Vollgatter, fI

Dampfmaschinen, Ressel,

I Brennerei-Einrichtungen, |
{ Mahlgänge, 3ndnstrie-£oceniibile
Ij (mit ausziehbarem Röhrensystem),

! Dampfdreschgarnituren
|e
f liefert zu vortheilhaftesten Bedingungen

| Bredt E. és Társa
I gépgyár és vasöntöde |
? OTTVNIA t

| Budapest, VI. Nagymező-utcza 49. f
-freügg»*- fflS

ä Külön osztály emelő-készülékek és közlöm« berendezések ®
gyártására:

Hirsch és Frank:
Budapest Salgótarjáni gépgyár és vasöntö részvény-társulat

BUDAPEST,
VI., Szabolcs utcza 34. szám-

Egyengetö-esztergapadok,
fúrógépek^ marógépek, vala- 
mint más szerszámgépek a 
legújabb szerkezet és gondos kivi- 

leiben.
| ) ^ " ____________ _____ ____

M,

‘i*kf
VATvt J: . ,*i« s’ö-’. y- ét
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Der Oesanimtauflage unserer vor­
liegenden Nummer haben wir beigelegt einen 
Prospekt der Firma

GUSTAV PICK HARDT,
BONN am RHEIN

Uber elliptische Röhrenkratzer und Siederohr- 
bürsten mit Spiralfederborsten. Ferner einen 
Prospekt der Firma

CAMERA-GROSSVERTRIEB UNION 
HUGO STOCKIG & Co. BODENBACH 

über photographische Apparate. Wir empfehlen 
diese beiden Prospekte der besonderen Beach­
tung aller Interessenten.

Geschäftliche Rundschau.

Neue Unternehmungen. Die Firma Theodor Hiittl 
in Budapest erbaut im III, Bezirk eine mit Maschinen­
einrichtung versehene grössere Porcellanfabrik. — Herr 
Armin Szekeres errichtet in Budapest, X., Ujhegyi-ut 
21 eine Lederfabrik, welche sich mit der Erzeugung 
von Lederartikeln für technische Zwecke beschäftigen 
wird. — Unter der Firma Webefabrik Akt. Oes. wird 
in Erzsébetfalva von einem Consortium unter Führung 
des Börsenrathes Julius Klein eine Weberei mit 300 
Webestühlen und 1 Million Kronen Aktienkapital 
ins Leben gerufen. — In Arad will ein ausländisches 
Geldconsortium eine Zuckerfabrik erbauen und unter­
handelt mit den Gutsbesitzern der dortigen Gegend. — 
In Selmeczbánya ist die Gründung einer Zündhölzchen­
fabrik im Entstehen begriffen. Das neue Unternehmen 
soll den Titel Selmeczbdnyaer Zündhölzchen-Fabrik AH. 
Oes. führen und über ein Aktienkapital von 100,000 
Kronen vei fügen. — Die Schirmfabrik Béla Wortmann 
in Alsölendva wird in eine Aktiengesellschaft unter der 
Firma Hungária Schirmfabrik Akt. Oes. mit 250,000 
Kronen Kapital umgewandelt. Als Generaldirektor wird 
der bisherige Eigenthümer fungiren. — In ü-Beese 
wurde unter der Firma O-Becseer Elektrizitäts-Beleuch- 
tungs A O. ein neues Beleuchtungs-Unternehmen ge­
gründet. — In Szekszärd wird unter der Firma Szek- 
szárder Cognacfabrik Akt. Oes. mit 200,000 Kronen 
Betriebskapital eine neue Fabrik errichtet. — In Tenke 
errichten die Herren Johann Orbán und Eduard Krausz 
eine Cementwaarenfabrik. — In Zsolna wurde unter 
der Firma Zsolnaer Elektrizitätswerke Akt. Oes. ein 
Elektrizitäts-Unternehmen mit 300,000 Kronen Kapital 
gegründet. — Herr Lazar Reismann hat in Felsőbánya 
eine Möbelfabrik errichtet, welche den Betrieb bereits 
aufgenommen hat. — In Györ erbauen die Herren 
Josef Blechner und Heinrich Krausz eine Spiegelfabrik 
nach belgischem Muster. — Herr M. W. Rockstroh 
Kohlengrosshändler in Budapest errichtetein Nagymaros 
eine Asbestwaarenfabrik. — In Székesfehérvár wurde 
unter der Firma Wolkenstein & Ney ein landwirt­
schaftliches Maschinengeschäft eröffnet. — In Irsa 
wurde unter der Firma Reiner József és Társa ein

Schlosserei- und Blechemaillgeschirr-Geschäft eröffnet.
— Unter der Firma Sebő Miklósné wurde in Nagyvárad 
eine mechanische Werkstätte in Verbindung mit einem 
Fahrrad-, Schreib- und Nähmaschinen-Geschäft errich­
tet. — In Pozsony wurde unter der Firma Reimann 
Gyula eine neue Schlosserei gegründet. — In Budapest, 
VII., Barcsai-utcza 6 hat Herr Alexander Perlf'aster 
eine Werkstätte für Messwerkzeuge und Instrumente 
etablirt. — Herr Ingenieur Markhót Jenő hat sein tech­
nisches Bureau in Budapest, IV., Kossuth Lajos uteza 
14—-1B eröffnet und wird sich mit dem Vertrieb von 
Automobilen und Motorbooten beschäftigen. — Die Firma 
Pick O. in Szeged errichtet in Hódmezővásárhely eine 
Salamifabrik. — In Arad gründet Herr Ing. Kotsis T^a- 
jos eine Parquettenfabrik. — Der Csaczaer Holzhänd­
ler Neudorf er hat den 2600 Joch umfassenden Iglóer 
Wald der Zipser griechisch-katholischen Diöcese zum 
Preise von 100.600, Kronen erworben u. wird nächst 
dem Iglóer rothen Kloster ein Sägewerk errichten. Den 
Transport des erzeugten Materials werden Automobile 
besorgen. — In der Gemeinde Ratkovica (Kroatien) 
baut ein Consortium eine Briquettefabrik, die im Juni 
1. J. in Betrieb gesetzt werden soll. — Die Fabriksan­
lage und landwirtschaftliche Aktiengesellschaft „Boni“ 
in Nyírbátor beschloss in einer jüngst abgehaltenon 
Generalversammlung die Gründung einer Cocusöl- und 
Gocusfett-Fabrik, so wie die Erhöhung ihres Aktien­
kapitals von 1.200,000 Kronen auf 1.500,000 Kronen.
— In Gyertyánliget wurde mit 100,000 Kronen Aktien­
kapital unter der Firma Oyertyánligeter Quecksilber 
A. O. ein neues Montanunternehmen gegründet. — in 
Sárvár errichtet Herr Simon Fleischmann eine land­
wirtschaftliche Maschinenfabrik.

Firmaprotokollii’ungen und Firmaveränderimgen.
Bei der Kassenfabrik Oelléri J. in Budapest, VII., Alsó 
Erdősor 1 ist Herr Eduard Schiller als Theilhaber ein­
getreten und lautet nunmehr die Firma Oelléri & Schuller.
— Bei der Waggonfabrik in Győr wurde die Prokura 
des neu ernannten Direktors Herrn Arthur Schermer 
handelsgerichtlich eingetragen. — Die Fabrik elektri-

I scher Schweissungen Harmatta J. in Szepes vár alja 
wurde handelsgerichtlich protokollirt.

Neue Vertretungen. Die Firma Brunner J. L. és 
Társa in Budapest hat für Sandstrahlgebläse die Ver­
tretung der Firma Alfred Outtmann A. O. für Maschi­
nenbau in Ottensen bei Hamburg übernommen. — Die 
technische Agentur des Herrn Janovitz Béla in Buda­
pest Barcsay-utcza 3 hat die Vertretung der Firma 
Boley & Leinen in Esslingen (Württenberg) für Parallel­
schraubstöcke und Messwerkzeuge übernommen.

Universal Betriebs- und Gewerbe-Maschinen- 
Fabrik Kogler & Roszner Budapest. Diese Firma hat 
in ihrem seit 32 Jahren bestehenden Werke die Erzeu­
gung von Gewerbe-Maschinen als Spezialität aufge­
nommen.
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tye/n-, 06s#-, Garten- u. Glashausspritzen. Perforierte 
Bleche. Reibbleche. Gepresste Dessins. Metallguss- <//»« 

Blechschrauben. Ga/Ierien für Möbel.

Preiscourante gratis und franco. GEGRÜNDET IN1 tlRHUE 183S

Lötliliolben
aus bestem Kupfer geschmiedet, Spitz- und 
Hummerform, mit und ohne Stiele. Die Stiele, 
sind aus kompaktem Eisen, mit hartem 

poliertem Holzheft, durchgenietet. — Billigste Preise.
Kupfer-, Messln^> Tombak-, Neusilber-, Niekel-, Bronze-Bleche und Drähte. 
Telephon 1008. Widerstandsdrähte für Rheostate. #=*= Telephon 1008.

F. A. LANGE, Wien, HI/*,'Westbahnstrasse Nr. 5.
PATENT-VERKEHR.

Mercader Kamill Pittsburgban 
a 27488. számú

„Htjárás és berendezés tengelyek előállítására“ 
czimü magyar szabadalom tulajdonosa szabadalmának 
gyártása czéljábúl magyar gyárosokkal összeköttetést 
keres; szabadalmát esetleg el is adja vagy gyártás

engedélyt ad.
Érdeklődőknek szívesen szolgál bővebb felvilágosítással 

KELEMEN ÉS TÁRSA szabadalmi ügyvivő iroda 
Budapesten, Royal szálloda ti.

Patentanwalt M. SGHMOLKA in Brünn 
Ferdinandsgasse 29

erthcilt Auskunft über das ungarische Patent 
Nr. 28195 betreffend

Gratis und franco bekommt
Jeder ein Manipulations-Büchlein, wodurch wer immer 

in der Lage ist die

feinsten Liqueure und Ruin
auf kaltem Wege ohne jedwede Vorrichtung selbst in 
kleinsten Mengen von meinen renommirten atomafi- 

schen Essenzen herzustellen.

4. WATTOS, Budapest,
Í1ÍÍÍL’ VII., Doháuy-ntcza 5.

Gegründet
1869.

Prämiirt mit 8 Medaillen und zahlreichen Anerkennungs-
Diplomen.

Transenalquartiere für k. u. k. Offiziere.
200 separierte Zimmer von 2 Kronen aufwärts (elektr. Licht und 
Service inbegriffen). SPECtALHAUS für grössere Bequartierungeu 

----------------- jeden Genres, auch unmöblierte Zimmer.
. . ^.„.J.finnieruna und Rektifikation Hotelportier am Staatsbahnhof und Südbahnhof anwesend, besorgt„Apparat zur hrakuoniei any F Gepäck etc. Wagen wird erspart.

von rohen, leicht siedenden Erdölkohlenwasser- auswani,ERErhem III, Trubelgasse 8 seit circa io Jahren
' ht für Auswanderer der 6 grössten Schiffshmen.

Stoffen, Rohbenzolen und ahn > (Betten von 60 Heller bis 2 Kronen).
Koh len Wasserstoffen.“

Die Patentinhaber wünschen das Patent zu vei kauft, n 
bezw. gegen Lizenzgebühren abzugeben.

Patentanwalt M. SCHMOLKA in B ü n n 

Ferdinandsgasse 29

ertheilt Auskunft über das ungarische Patent 

Nr. 22020 betreffend
„Rohöl-Vor wärmer.“

, „ pqtpnt zu verkaufenDie Patentinhaber wünschen d, .
be/., gegen Lizenzgebühren abzugebon

MATTON!’8
ELISABETH SALZBAD

Beginn der Saison am 22. April.
Von glänzendem Erfolg bei

Frauenkrankheiten
und Unterleibsleiden.

Ordinirender Badearzt Dr. POLGÁR EMIL. 
Gesunde Lage, billige Wohnungen, gute Restauration
Elektrische Strasienbahn-Vcrblndung mit der Hauptitadt

._______Firmen bitten auf u«»«T3!att gefl. Bezug nehmen zu wollen.
Bei Geschäftsanknüp/ungen mit den mer
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Neue Inserate.
Unsere heutige Nummer enthält die neuen Inserate nach­

stehender Firmen, welche wir der besonderen Aufmerksamkeit 
unserer Leser bestens empfehlen:

F. A. Lányé Wien, VII., Westbahnstrasse Nr. 5, über 
Löthkolben.

Johann Windberger Wien, VII., Richtergasse 3, über 
Spritzen, lücche, gepresste Dessins und Schrauben.

Vermischte Nachrichten
Abtrennung der elektrischen Abtheilung der 

Firma Ganz & Co. Die Direktion der Eisengiesserei- 
und Maschinenfabriksgesellschaft Ganz & Co. wird der 
demnächst abzuhaltenden Generalversammlung den An­
trag stellen, die elektrische Abtheilung der Gesellschaft 
in ein selbstständiges Aktienunternehmen umzugestalten, 
deren Aktien zum grössten Theil im Besitz der Firma 
Ganz & Co. verbleiben sollen. Ein anderer Theil der 
Aktien wird von der Gruppe der A. E. G.-Union-Elek­
trizitätsgesellschaft übernommen, zu deren Hauptin­
teressenten die Berliner Allgemeine Elektrizitätsgesell­
schaft gehört. Zwischen der neuen hiesigen Gesellschalt 
und dem Wiener Etablissement soll eine gewisse In­
teressengemeinschaft eintreten, welche auch darin ihren 
Ausdruck findet, dass die Firma Ganz & Co. einen 
nahmhaften Betrag der neu zu emittierenden Aktien 
der Wiener Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft „Union“ 
al pari übernimmt. Das Kapital der neuen ungarischen 
Gesellschaft wird voraussichtlich 8 Millionen Kronen 
betragen. Durch die Vereinbarung wird diese Firma 
Ganz & Co., beziehungsweise die neue Elektrizitätsge­
sellschaft in einen der grossen internationalen Konzerns 
der elektrischen Industrie eintreten, welche in erster 
Reihe von der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft in 
Berlin und der General Electric Company in Ne ,v-York, 
die zu den grössten eleklrischen Unternehmungen der 
Welt zählt, gebildet wurden.

Eine neue TextilfabriksA.-G. in Ungarn. Die 
Textilwaarenfabrik der Gebrüder Kammer in Budapest 
wurde unter der Ägide der Fester ungarischen Kommer- 
zialbank in eine Aktiengesellschaft unter der Firma 
Gebrüder Kammer Textilindustrie-A.-G. mit einem Aktien­
kapital von 1*6 Milliódén Kronen umgewandelt.

Konditionsvereinigung der österreichisch-ungari­
schen Emaillirwerke. Nach mehrmonatlichen Unterhand­
lungen ist nunmehr eine Konditionsvereinigung in dieser 
Branche zu Stande gekommen, In einer vor einigen 
Tagen in Budapest gehaltenen Versammlung wurde be­
schlossen, die Grundpreise bei einer Reihe von Artikeln, 
bei denen die Regulierung nicht schon, irn Jänner vor­
genommen wurde, um 3 bis 10 Perzent zu erhöhen. 
Die Versammlung einigte sich ferner auf die folgenden, 
den Kunden gegenüber bei allen Verkäufen zur Geltung 
zu -bringenden Zehlungsbedingnisse: Kasse innerhalb 
30 Tagen oder 4 Monate Accept, bei gleichzeitigem 
Ausschluss jeder Verkäufe auf offene Rechnung. Von 
den 27 österreichisch-ungarischen Emaillirwerken 
nahmen 25 an der Versammlung theil Die übrigen 
zwei Firmen haben schriftlich ihren Beitritt zur Ver­
einigung angemeldet. — Die Lage der Emailwaaren- 
Industrie wird allgemein als eine günstige bezeichnet, 
insofern als sämmtliehe Werke vollauf beschäftigt 
sind. Speziell im Fxport nach Ostasien und Indien 
kann die Industrie auf Erfolg hinweisen, da der Zoll­
restitutionsverkehr sich in dieser Branche als sehr 
vortheilhaft erwiesen hat.

KSV:

Kaláner Bergbau- und Hütten A.-G. Aus Wien 
wird gemeldet: Nach langwierigen Verhandlungen zwi­
schen der Rimamurány-Salgótarjáner Eisenwerks-Actien- 
gesellschaft und der Allgemeinen Depositenbank zum 
Zwecke des Eintrittes der Kaláner Bergbau- und Hütten- 
A. G. in das Kartell hat sich die Rimamurány-Salgo- 
tarjáner Eisenwerks-Aktiengesellschaft entschlossen, den 
Besitz an Kaláner Aktien, welche die Allgemeine Depo­
sitenbank repräsentirt, zu erwerben, da ein anderer 
Modus zur Wahrung der Karteiinteressen zu keinem 
Resultat geführt hätte. Ausserhalb des Kartells steht 
von den Eisenwerkgesellschaften nunmehr nur noch 
die Nadráger Eisenindustrie-Gesellschaft, die übrigens 
den vereinigten Eisenwerken hinsichtlich der Preise 
keine Konkurrenz bietet Die Depositenbank hat die 
Kaláner Aktien ungefähr zu dem Preise verkauft, zu 
dem sie dieselben seinerzeit gemeinschaftlich mit der 
Pester Ungarischen Kommerzialbank erstanden hat. Das 
Aktienkapital der Kaláner beträgt drei Millionen Kronen, 
zerlegt in 15,000 Aktien ä 200 Kronen. — Die Kaláner 
übernahm seinerzeit die Werke des Kronstädter Berg­
bau- und Hüttenvereins in Liquidation und errichtete 
einen neuen Hochofen, welcher seit anderthalb Jahren 
im Betriebe ist. Der bisherige Coakshochofen wurde 
ausgeblasen und für eine Produktion von 130 bis 140 
Tonnen täglich ausgestaltet. Die Eisenversorgung der 
Werke erfolgt aus den eigenen Gruben, welche 42-per- 
zentigen Brauneisenstein liefern und bei einer Roh­
eisenproduktion von 245,000 Meterzentnern jährlich 
für 80 Jahre genügen. Die Walzwerkanlagen wurden 
rekonstruirt und durch Aufstellung eines zweiten 1 ein­
blech walz Werkes, so wie eines Siemens-Martin-Stahl­
ofens gehoben. Im Jahre 1904 hat der Rechnungsab­
schluss der Gesellschaft nach sehr reichlichen Abschrei­
bungen bereits einen Gewinn resultirt.

Der Besuch von Reisenden ist bei der Ungari­
schen Waggonfabrik in Győr nicht gestattet! So 
Hess diese Gesellschaft in einem Rundschreiben vor 
kurzer Zeit der kaufmännischen Welt verkünden und 
man war höchst erstaunt, dass im 20. Jahrhundert, wo 
die Welt im Zeichen des Verkehrs steht, ein solches 
Rundschreiben von einer Firma, die ernst genommen 
werden will, erlassen werden kann. Wdr können nicht 
umhin zu konstatiren, dass dieser Vorgang im kauf­
männischen Verkehr ein Nonsens bildet und unseres 
Wissens nirgends in der Welt existirt. Bei ausländi- 
dischen Firmen ist es Usus nach vorheriger Anmeldung 
jeden Reisenden zu empfangen, ihn ruhig anzuhören 
und sein Offert entweder zu acceptiren oder abzulehnen.

Erhöhung der Celhiloidwaarenpreise. Die öster­
reichischen und die ungarischen Celluloidfabriken haben 
in gegenseitigem Einvernehmen die Preise ihrer Er­
zeugnisse um 10 Perzent erhöht. Begründet wird die 
Preissteigerung mit der ausserordentlichen Verteuerung 
der Kampherpreise. Durch die Unruhen und das Erd­
beben auf Formosa ist die Kampherproduktion Japans, 
das allein für die Erzeugung dieses Artikels in Betracht 
kommt, auf ein Minimum reduzirt worden. In Folge 
dessen sind die deutschen, englischen und französischen 
Celluloidfabriken auf ihre schon so ziemlich geschmol­
zenen Lagerbestände angewiesen. Der in England er­
zeugte künstliche Kampher vermag bisher noch keinen 
vollständigen Ersatz für den natürlichen Kampher zu 
bieten.

Automobil-Ausstellung in Budapest. Diese Aus­
stellung wurde am 3. ds. unter lebhafter Betheiligung 
der interessirten Kreise eröffnet. Leider müssen wir 
gestehen, dass dieselbe sowohl quantitativ als auch 
qualitativ hinter der vorjährigen Ausstellung zurücksteht.
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Erste Ungarische Allgemeine Assekuranz-Gesellschaft in Budapest.
I, Feuer*, Transport-, Hagel- und Elnbruchdiebstahls-VerslcHertings-tteschäft»

Ausgaben. »»■ 1. 3äniut bi, 31, »tyto 1905. E|nnahmen, , SBiliuii'Rmit» am 31. ’SSejewitt 1005. Paeeiva.
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Nu« bem Sabre 1904 vorgetragette Btutr* 
ptämicivRtjcrve etbjttgli* b.*8 Rüdoer- 
fl*etung6 Wntbeile« unb frei von jeber
Belüftung............................ ............ ...

Prämien für geftbloffcue Bttfi*eruugen. 
toivie im laufenben Sabre oevfallctie
Urdmictttflleu ........... K. 16,724.710 94

hievon ab: ftovnirte 
Urämien K. 1,744.170.39 

Riidoetfi*.*
Prämien ii. 
veri. iHüd* 
vetfi*.'Uvä*
mieiufttcu K . 5,301 611.63 K 7,135.781 97
ÍHeierce für bie im Sabre 1904 in Gdjroetx 

oerbliebciitn S*äoeii ............................

n. lr<tn6iiortoerHtijfruii(v

öuit bem Sabre 1904 vorgdragene Utä*
mieiitefevve-..................................................

Prämien für ge|*loii»ttt
Utcflebcrungen..................K. 641.161 52

bievon ao:ftur 
nirte Üräm K. 29.996.78 

Wiido.-a'räm. K. 433.944.06 R. 466 940 84

6,800.000

9,688.92897 

623 166I72

K.|B,

16,412 085 69

Dieitrvt für bie im Sabre 1904 in Gdjrvcb«* 
oetbliebeiicii 'Sebtiben ............................

ni ^ageibfrViduruttfl.

Wul bem S>'bre 1904 sorgetregene Brti
mienrtfervt.............................................

föeteinnafjmtc Urämien ... K. 3,116.604.83 
bie von r.b: flora irt : Urfl« 

uiteu ... K. 269.280.78 
Riidvafi* •
Urämien.. 1C.1,742.422.15 K.2,ni;,702.93

Rtferrc für bie im Sabre 1904 in S*mebe. 
imblicfctnen S*fibcn ............................

IV. (Sln6rudibicbfNf;í8* 

ycrildimtna.

Íluí bem S-'b'.< 1904 oorgflrageui W-
mienrefervc..................................................

®ertinnabmie 'Prämien- .... K. 189 883 60 
bieoon ob: ftornirtt ipvä*

inten............K. 27.712 49
WűÍDetftcbí- *
Urämien ... K 87.001.32 K 114.713 81

Weferw füt bie im Sab« 19,’4 in GdjraeOe 
retbltebrncu Gd)äbe.t ........................

V. Äett'Hg? (?htrnT)H!»tio

Uerfallent Gottpoui. foroie c?reinnabmle 
Sinfeit unb S»ur8c«*'-j:mt na* vifhuften
9Vmbpcpifr<n — ......................... -

ylct’icr11*7ji:*b tet ®ciel(i*aftibä'.ifer........

76.91069 

7 7.664'61

2Í6.204

1,104.801 

9 588

75.169 

6.060 26

PŐ6.960 
105.290 Ol

(Etliegenbt Kapitalien bei Gpatlafftn unb Unnfen 
3Qertbpapiere:
*) K. 5^06.000.— 4°,o UianbbtUf» bt« *' 

Ung.iPabmhebU-SnftituU« in Äronm* 
aHäbtuttg d 98.70 ... ... K. 6,481.422.-

b) K. 1,047.800.- BVi°/0 UfanbbtUft 
b<» Ung,mi*en ÍBdbeulrtbU^jnfti*
tute« d 88.70 ... _ _ K. 929.898.60

c) K. 4,724 400.- 40, 0 «pfanbbiieft btt 
Utflti Qibtn 8alirl6nbt|*tn'5pav
iVe d 98.-   K. 4,029.912.-

d) k. 726 GOO.— 4°/, Rotmnur.al»
G*ulb'.; .'nt btt Utfiti Orftcn Bater» 
länbileben-Spatfofft ä 97.75 ... K. 710.9Í-L60

0) K 1,000.000.— 4% Ufanbltttft ber 
Ungailicben öifompte- unb TDi*lltv 
6ant d 97.60 ............................ K. 975.C00.—

f) K 1,740.000.- 40/0 'üiaubbrilf« be«
Ung. Sanbfi • Stiobenhrebii • Snltitule« 
für Kltingnmbbcrttier d 98.— ... K. 1,706.200.—

g) K. 100.000.— W/o Ufanbbtitfe be« 
llngnttf*#n ßonbel» Oobcnftebit»
Snfliiuttl für filttngruiibberiBtc 
d 100.- ........... ... K. 190.000.-

h) K. 200.000.— S°,'o KommunahUtd»
uiien-Cblinatiouen btt Ung. Sujpo» 
tbtltnbanf d 111.-............ - K. W9.000.—

j) K. mOOO— 40/0 BianbbTltfe btt .
Ung. otlg Gpntfafft d 98.25 ... K. 84o.62u.—

k) K. 4000.- 4Vi°.o 9(ntbeilf*>liie be»
.Otthon'.frlnb ü 100.— .......... K. 4000.-

l) 7966 Gtild Slftien bet Uitg.*3ran> 
93etfi*erung«.liUt.’®ef. i 200.- K. 1,691.800.-

m) 649 ®tild Difiién btt ©ientt Ber*
rt*eTnug4-©tieUl*aft * 480.-*- IC. 811.020.— 

0) 997 Gt. UrioiitäU^fftien bet Ballt.
Mnbü*eu 9((lgemetncn Berf.*?lfttett*
®f[. a 200 -- ... ...  ..........- K. 199.400.—

0) SdOige 3lttfen bit 01. «Dej. 1903 IC. 203.981.70 
iöfttbebteUenftonefonb« bcr @<ieOi*aft«« 

beam len unb X'tnet:
6) K. 900.000.- 4V,°/o Bfanbbrieft be*

UngarÜ*tn Canbee-Bobeulrtbit-Sr**
flttittc» fflt KleutQnmbbtruier d 100.— 300.000.—

b) K. 442.000.- 41'i*/o Ufanbbrtefe bet 
©ercinigten Uubnpefttc iiauptftdbti«
f*tn Spatfaffe d 100.— — ... K. 442.000.—

c) SdUige ßinfesi bi« 31. S>ej. 1905. K. 10.065.- 
öet*t btt otmóbi Drmobp ttmtiie-

Stiftung:
t) K. 60.600.— 4V$f,,o UfcnbGriefe be»

Ungarif*tn Canbe?*!8obcnf«bit»SH* 
ftitute« fürKleingtunbbtf'öer» 100.— 60.600.—

b) oitUfle 3infin bi« 81.1X4.1906 S. 879.60

18^49 059174

K. H.

3,548.639 47 Slftien Gliynmfapitfll: 2000 to'iei. te* 
jabltt gafljt^ftlm 6 ft. ÍO.J .. K. i,000.009.—

«OOUooaeingesabltt bnfbe «ft A fl- 5'X>K.9t0QO.«?0.—.

Weieroe Kapital ..................- * —« — — —

€p*|lal#W»fe«o«* — .............

(SoutlbiffettnittviRtftroe ............ — * —•

tpidmltn'ÖWerotn:

8) 0tuttetrH*tnmge-$aätpr4m!ert fRt# ^ 
feto», aljtgli* beö [Rüdotiil**‘# 
tungf-Mntbelle« unb ft*l von lebte 
Qelcftung ~ ............................. K. 6,300.000.—

b) Jran6portverfl*tjung« • Baatprd» 
mUtt*£Rcferot, obpigli* btS Wüd* 
bttflA.-lHutbelle» u. frei von jtber 
Belafluitg .. .....................K.

e) tagil»eifl*erunß8 • Wantorflimcu* 
ttftrvi bet folgenbm S"«ri — K.

100.000.-

C67.818.41

©erlb» btt $rften Ungcrifiea Sttlgemelnen ÍHletu- 
rani-®íie(lf*flft „ireuenoebt-^tlfifonb- beponirt
in ber idn- ung- Stoatilalfe -.................. —

öifomptitie unb ceei!amptirt: 2^t*itl -.................. .6tfen(*ift8bilufer *. >...... . —
öt.dii* ilbett:

») ÄaffeB-.iilnbe unb Solbi bei ken Berit etil tiger, 
b) ©aíbi bel ber. feemben tittrt*enmg«'Snfla!ten 

©fiibo ber CjagetrcrOicriiiinfi-^blbeiiung In laufen*
ber $Re*uung ...............................................................

1,04*568’9(4 Geiittalfaiit'Ueflar.b ... .... ... ...

1,862.06b

d) öinbvu*biebftabl* • S?erfi*erunci* 
Baatptflmitmefevoe, abjiljl*'') beS 

.Ulüdoerfl*etur.g« • Uut&ei!:* unb 
frei oon lebet ©elnftv-g ... K. 165.000.—

fRtftroi für ht 6*roebt 6eünbfi*t IJeuer*
f*dbm ... — ..................... K: 630.986.09

Refttve füt in 6*rotSt bef$nb'i*e Irani*
poctf*dben................ .. ... — K. 75.008.04

Wtfeioe fßt ln G*tveGe 6eftubli*e ©agel*
f*abgt ...................................... K. 3.8C2.Í *

IRtftrve füt ln 2*roe6e befinbü*« Cin* 
btu*f*äbett ... -.................... K._

6,000 000|
I

6,000.000| 

2,543^89 66 

4,148.016

6,922.816.44

4.393.57

tdiiotberungm — ... .................... — —

?ii*t behobene Ilioifcenben frübttet Sabre .............

Umücnifonb let (5efellf*aftí6eanticp. unb Diener

örftf Udgottfcbe fKUgemtUe Mfiefurani'^tfellftbafl 
HQéoatj*3onb'' .......................... . — — — —

614.19.x 26 

610.825 Oe

4.11»
1,421.870^81 

188.098 88

®tfit Ungarif*e SIQgtmeint Tlfieftuar.j'lSeMlf^ojt

50.979 60
H9RUlcnnfum*<6t\ft)titgN ................... . *- ... 86.018 82

ff0nr.6btj Uilmo8v*Öonb ... ... 40.897|4S

74.649 86 „otmAbt Dnnobt) Wmf fit** €lif lung Í0.90C5V

3,116.102 5tfit Ungatti*# Wllgtinfme Wtíehit6tii*@«ltllf1 i
74.649 i»*'

15,168.825 60 „fctlfifonb füt .SjUtettveht*' — ...................-

1,652.693 06
<3u*at*n btt Pt6tttirerfi*iruitgi • Sbthritung t»
' Icufenbet j?’t*-mng................. ..................................... 2,432.557 C(.

1 485.173*4
©ttniim be» Sabre» 1903 ......................  -.................... 2,612.75'» W

199.850 26
263.707 ° T?ii ten tlrtiltilsin Sei:.!;«* r.tf _ 3 ‘ r..?,t

8*2.560.232 r 32,560.29 v! 17

• «'sí*"me ii
Siitaiil Konto am 31. Díjemtivi’1005.

------^-----------------------------------------
K. jn k. :u

fjüt ftoruirte Uräini:» .....................
l,042.ö*ojl9

„ rildgcfftiiftc Uolijjin .. ....................... 1,055.585,08

, loktßfälle verauigabt........................... 3,475.300 26
1

, cetfntient WuifteuevbetTSgt ••• 8,171.417'

. vtrauAgabu UfAmUc jufoigt Mbftbtu» 
btt ftontrah«nUii ob et Betfi*<ü*11-- 99.035

1

. Öftfene bet ln S*mebe befinbli*™ 

©*dbtn.................... — ••• — — 831.698 08

„ fReferot bet ln 6*rotbt bcfmblt*«»» 

Wulfteutrbeträge — — — — —
269.861 joO

• bejdhhe Celbrehten ... ............
• •

, Wüffocrfl*m»r*g«prämtcu.......... -

897.107|9V

659.66632

„ Ctempelgebühren................ - ............. C09 403-52

0 Uotti, Drmfforten, URtrtbt. Reife* 

unb (onftige Speien.............................

1
941.6701?»

• Oehaltcr bet Beamten ..................... 277.35C6**
1

. €ttn«t — ............................ — ••• 27.482 12

, ätitli*e Honorare ..................- ••• 164.841 Of

. Wtquifltlon«* unb 3nfaffo*Speftn 1,161.477 8f*

„ Wbf*rctbung 4tneinbrhtgfi*er ijorbe* 

tungen .w" ... *............................. 52.612 04

„ Olefetot bet vetloflen Uetfi*erungeu

m Uräntienrtfetve am Gnb* be» abge* 

laufenen Sofort*....................................-

lO.CXX» 14,2"'? 45 65

96,699.60; 79

Q’ivirm bei Sofort1* 190^ ••* ,»................
1.017 45o|l6 

117869407159

enbfl'/fft, 31. Divmbtr 1905.

Baron Friedrich Harkányi* 
Eugen Stellten,

'SoeiMé b:t vorjährigen Utämieurcferoe

öingtgangem Urdmicu für "<"* 0tril*e* 

ruttgrn ... —

öingcgangtnt Urämim für ©trfi*rrungtn 
früherer Sab«

öingcgonocnt Urämien füt ttapitalifivi.no 
ber ®tiviun-7lit 

theile.. ... •-

Dlr\ Uolljicngcbübrin ••

III* S»l:tefien —

liefet at fiit Sie im covlgen Sabre oevblie- 

bmtn (chtveG.itbtit G*äben

iHelrrve für bie im oovigen Sabre oerblic* 

bene I*tvcbct.ben UluifleuerGettäge ••

Ludwig v. Jeney.

Einnahmen.
ü K.

89,950 63:

2,184.614

14,803 181 M

74.574,79
IG,572 221 46

3N4 178'69

713.097

298.7G6 40

Actlva, Passiva.

10.920,395 01

0.980.611

1,011.863
111909407,59

ITOerthp,'.plere ... 83.C8S.61l) 14. ?3 lf. u. tn). •
4 \tge liiu ung. ilronentenlc 1,740.700 K. k 95.75 
8V3 * ige Ufanöbrirfe bed Ung. 'Uobenfvebit-'S’ ftitute»

n.OUÖ.OuO K. H 83 70 ..................................... ...
4’/,ige Ohgulirungi* ut'.b Boö.in- 71 melioration«* 

Üfa.ibbricfc be4 Uitgo:if**m Ujbeulubit'Snftituttl
1 >,442 400 K. » 98.—.................... .....................

4 % {ge ítioiieu Uiav.obrtck tn-s lli'jarif*cn ©oben- 
irfbit-Snftitutr) 15,058 800 K i* V? 70 ..._ ...

4°'uigc Rrouen-UfaubGuek bcr Töltet Ungarif*cn
JVr-nimerjialfcauf 9,2 “i.400 K i\ 97.25 ..............

4\', fcige Üfembbvnft be» Ung CAubc**,8obcnfrtbit* 
Suliit- jär Älviugrunbbffuitt t,u2'i.200 K « 100 

öfiige 'bfonbbrkfe be« Ung l'unboS Tobonfvebtt* 
Saflmtlc» für Rlfitigruiibbofliur 2.U00 K 5 100 

4%tgt TtnnbVrtcie ber Ung.irifd-.vn X.'anbv*-3mtral*
Óparfafie (21 pul) G.990.00U K ü 9t '.5 ^............

4 % ige Tíaiibbckít bei Ungaviid><n Vaniee-JiUtval.
Spat (a ff a (3mm 494. luu K 9U.75 ............

4l,.o,u ae ‘Vfanbl'tivie bev UcgiirijetKU C n:b:l dtuüul
Spaif.iifa 765 000 K. ä 100.- ....................

i/oia# Ufa nb Griefe btt ©nbapcfier Borfiingteu'Ciauot 
ftäöi:f*en Sparlaffa 6,212.400 K k 9 7.50 ... .. 

4’/i°/oigt Ufanbbmlt bet ^nnetfiaotts ©patlaiia
695 000 K. d 100.— ... - ...................

40/oia« Ufoubbtidt bt« Udler Ualttl4nbii*cn Cifitn
©patlaifa*Bcr«ine» 628 000 K. k 98.—................

4 % ige fiommnual-Uriimifn Obligatianen bet Ungar.
VvpotbdíivUanl 44.ÖX) K. 4 124.— -..................

S0Ttämtcnf*tinibcr40 oÄo.nmutml-U.ämietvSiilcihc 
bet Ung fujpotbtfenlW ä 40.- ... ... ...

4*/,ige U’anbutieft btt Ungarn*™ ^qpathtitnbanl
4,900 0<Xl K d 97.60 ... *... — .....................

4". -villi Uianbbtivfe bcr llifgarif*e:t l>npo*hrffnbauí
380 000 K i\ 100.— ..............................................

öiienbohn-Uriotit.-Obligation von 'lV&:etcstbáni?a*
Treiotm unb Uiili'Baibabnnoab............................

4*/iu°,oige embtiU. étlbcrr (Jlpnl) 410000 K A 100 
einbeiil Dläunrenle ( IvG.) G-Mxio K d loo 

1", i,»f ÖilciibaGu-UrioritátS-ObligatiOiiín von ‘trieft*
Tateuia 7,950.000 K \\ 9.90 .. ..............

f* 0i.1t Obligatusnett ber .Wuboifbabn'* SlaalSfd)it(b*
Vertreibung 1.490 000 K. k »00.- ....................

4°/otuc Obltgoucncii bet Ulicnct Ualcbri 'JluIagett*
iUleibe 1.000.000 IC. 4 100.- .............................

5*iige italienifdje {Rente Cite 374 000 — c. unb Rinl‘n 
MJtrihpapittt ber Ueberltbtn».'iV1oimttonoi: 4Xtgt 

li„. ftronrmtnU W>m i- Í »-1» -
■ßro 1905 fälltgt Qinfeti ... — ............. — —
hopptbtlar'tarítbeu — ...........................- ............
To tie ben out Uolj«en . ............ ..............................
Taxlrbtn oitl lKudp<rft*triingJ*Uoli)jen — ... 
Sutbabtu btt bn Qcntrale in laujcttbtt Ote*nung 
ftaliab* it'Uibc mitt 6ulbt bet ben Uattetungcn 

unb l)lüdoet{l*erung»-9lnftaltcn ..................... —

__jc7JhT
1,066 720*25 

4,435 000 -I
16,133.062 

15,465.235 0" 

6,040.749 - 

4,928.200 ~
I

2.000 -
I

6,762.825 - 
I

478 011 75 

766.000-
I

G,057.0D0|- 

695.000, ■ 

6I7.440L 
M.660J 

8.200

4,7'.’7.500j—

890.000—

1,418.676,90 
440XXU.I - 6U «XXJ| -

7,942.060j-

l,490.000j—

1,000 000 -
371.3951-

Uiämitn-lRefttPC ^ ... 99.C05.C03 K. 51 II.

bieoon ab fiit j^iiiiccrficvrungt«

Urimiin-Ulefcvoe ... 2,106.587 K. 72 H.

196 514 76 
712.279 06 
107.056 40 

10.004.G04, 
8.980,40 

2,432.557.69

3,272 079 45

ti*erhtitvtonb be: öerü' ••** -- *«• •*•

örminnanth'-ilt ber ülu»fleute-ilfip'*iai;::i ..

Olrfervi bit in Schtcebt bep.nbli*™ €*(."' :r.............

Olcierot bcr m «vetőébe bcíliibli*«:. 9lu»fl:. :.‘.Lt3gc

it onto bet UcGeilebenl'UffPjialiontn..............................

‘fi’.ttijipit'.r.lnben 3ah*en 1906-1907 fällig*. Urf.i-.itn 

Unbebcbent Sémiimé 00m S^bre 19C: .....................

fUef.::: bet otvlvften Uetfi*<:.tttgen............ ... •-*

®ui',.iG#n bet 0iililpírft*etung5-ílnflaft<.:...................

®t;v'.nn bt» SQlrtA 1903................. ............................

10U5UJJti5!*4

96,699.505 59

792.44'.

712.63 J.v

j
C27.C9J')'

269.3G1

197 710

Cb-'j

283.9.0.27

) .017.1:0:

I'XvOJvVj,:: j

Sigmund v LAstli. 

Carl Szende

Uiit-Dircftor.

Wilhelm v. Ormody. Oraf Ferdinand Zichy.

Theodor Gergely,
(íhü" bet 3*nUal* oi*.*va'fi :i6*

$8ti*halUt. , ,,„s ki, Tofitn btvWl'tn mil ben tnuipl- unb ?l!l«tiiiitn toltomnii« Cbittinllimiuir.b. [oroii
»*** ti^nSImÄu» •'|un,;nj : Ö —19U"'

Dt« ------
Albevt V Bertevtezy. Cournd v. B,.roh«.rd-Bti»TAry. Joeef v. TUnr, v. Hdmeth. Huron

hi fLufttmtoWng«, »« *» ~ f«. TSn 4» BIM gefi. ndmm, iu

Auf st 1 e h t » • C o 'u í t ős
jo*ef v. Hwjós. Titus v. Németh.
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Die billigen Photo-Apparate verschwinden. Bis
vor wenigen Jahren war es nicht handelsüblich, den 
Käufern photographischer Apparate Zahlungser­
leichterungen zu bewilligen und die Folge hiervon war, 
dass viel billige, minderwerthige Apparate gekauft wur­
den, sehr zum Schaden der Photo-Kunst. Seit jedoch 
einige Grossfirmen den Verkauf selbst der besten Appa­
rate gegen monatliche Zahlungen in die Hand genom­
men haben, ist ein erfreulicher Umschwung eingetreten. 
Die billige Camera verschwandet mehr und mehr. Wie 
sehr die neue Verkaufsmethode, die natürlich eine be 
sondere Organisation und grosse Kapitalkraft verlangt, 
einem Bedürfniss entgegen gekommen ist, beweist die 
enorme Entwicklung der in Frage kommenden Firmen. 
Tonangebend für den Verkauf gegen eileichteite 
Zahlung ist der Camera-Grossvertrieb ^ Union, Hugo 
Stockig & Co., dessen Vertriebsgebiet 3 Länder um­
fasst: Deutschland mit Sitz Dresden, Österreich-Ungarn 
mit Sitz Bodenbach und die Schweiz mit Sitz Zürich. 
Diese Firma liefert seit zwei Jahren ihre bekannten 
Union-Cameras ausschliesslich mit Anastigmaten der 
Weltfirmen Goerz Berlin, sowie Meyer Görlitz und 
zwar zu Bedingungen, wie sie entgegenkommender 
nicht denkbar sind. Der neueste Camera-Prospekt liegt 
unserem heutigen Blatte bei.

Die Firma K. Thiel’s Nachfolger in Teschen 
hat den Fabriksbetrieb in Freistadt mit Rücksicht auf 
ihre finanziellen Schwierigkeiten eingestellt. Die Ver­
kaufsverhandlungen mit dem Eisenkartell sind vorläufig 
abgebrochen worden.

Die ungarischen Staatsmaschinen-Fabriken auf 
der Mailänder Ausstellung Die ungarischen Staats­
maschinen-Fabriken werden auf der Mailänder Ausstel­
lung in imposanter Weise vertreten sein. Um die unga­
rischen Fabrikate auch dem Auslande vorzustellen, 
wird die Leitung benannter Fabriken 300 verschiedene 
landwirtschaftliche Maschinen, eine Riesenlokomotive, 
die eine doppelte Geschwindigkeit der bisherigen ent­
faltet und Motoren, ausstellen, die bis zur letzten 
Schraube aus ungarischem Material und ungarischer 
Arbeit stammen. Die Ergänzung der Ausstellung wird 
das Diorama bilden, welches sämmtliche in der Ver­
waltung des ungarischen Staates befindliche Eisenwerke 
bildlich darstellt.

Erhöhung der Zinkblechpreise. Die österreichi­
schen und ungarischen Zinkblechwalzwerke haben den 
Preis der Zinkbleche vom 12. ds. beginnend um 1 Krone 
per 100 Ko erhöht. Die heutige offizielle Notirung ist 85 
Kronen per 100 Ko exclusive Rahmen loco Budapest.

Fachliteratur.
—f®

Hazai beszerzési források. A m. kir. Kereske­
delmi Muzeum igazgatósága másfél évtized óta löleg 
arra helyez súlyt, hogy a hazai és külföldi üzlet világot 
és közönség figyelmét a magyar gyártmányok és ter­
mények beszerzési forrásokra felhívja. Három kiadásban 
tette közzé ezen beszerzési források czimiárát, ma|Ya" 
ml és hét idegen nyelven és ezen czimtárakal eddig 
az országban és a külföldön több mint 25,000 példány­
ban küldte szét. De az intézet nem elégszik meg azzal, 
hanem a hazai beszerzési források jegyzékét szüntele­
nül helyesbiti és kiegészíti. Tekintettel a mostani na­
gyobb mérvű iparpártolási mozgalomra időszerűnek 
látta, 1904-ben közzétett czimtárát, a hazai ipari be­
szerzési források ezen egyetlen országos jegyzékét 
helyesbíteni. Az 1904-iki czimtárhoz, mely 4485 czimoL 
tartalmazott, már 1905-ben léit közzé az első pótfüze­

tet mely 900 uj czéget és majdnem ugyanannyi helyes- 
bitó adatot sorolt fel. Most pedig kiadja a második 
pótfüzetet, a mely az 1905. évben alakúit újabb ipái- 
vállalatokat és terménykiviteli czégek czimeit tartalmazza. 
Ebben ismét mintegy 850 czim és ugyanannyi helyes- 
bitó adat foglaltatik. Ez a második pótfüzet a Stepha­
ne,™ nyomdánál (VIII., Szentkirály-utcza 28) 1 korona-
ért kapható.

A gözlokomobilok szerkezete és kezelése irta 
Naszály! József oki. gépészmérnök, m. kir. iparfelugyelo 
Hason tárgyú két munka ezelőtt körülbelül 20 évvel 
jelent meg, de ma már azok nem szerezhetők meg, 
elfogytak. Azóta a lokomobilokat tökéletesbitették, a 
legkülönbözőbb munkák elvégzésére alkalmassá tették, 
igv ekét vontatnak, terhet szállítanak, utat hengerelnek 
stb. Ezen szerkezetek még más szakkönyvben ismertetve 
nem lettek. A munka összefoglalja azon elméleti és 
gyakorlati, közbiztonsági és üzem gazdaságossági isméi e- 
teket, a melyek a lokomobilok körül az ipari és mező- 
gazdasági életben előfordulnak, a miért a könyv jó 
szolgálatot tesz a mezőgazdáknak, földbirtokosoknak és 
gazdasági tisztviselők, üzemvezetők stb. egyaránt.Hasonló 
tárgyú népszerűén megirt, gyakorlati tankönyv a magyar 
irodalomban nincsen. Nagy súly fektetett a tárgyaltak 
könnyű elsajátithatására, a mit elősegít 167 tiszta, át­
tekinthető ábra. A magyar ipar érdekében első sorban 
és behatóan csak a hazai gyárak lokomobiljai ismer­
tetnek. Közli végül a vizsgákon előforduló kérdéseket.
A munka Szterényi József kereskedelemügyi államtitkár­
nak van ajánlva, és hogy mindenki által könnyen meg­
szerezhető legyen, ára csak 3 koronában lett megálla­
pítva. A munka a szerzőnél kapható Sopronban.

«^Volkswirtliscliaftliclie Mitthellungen. »>
Subscription auf die 5% ige russische Staats­

anleihe. Die Ungarische Allgemeine Kreditbank erlässt 
eine Kundmachung behufs Subscription eines Theilbe- 
trages von Nom. 156,420,000 Kronen der zur Ausgabe 
gelangenden 5®/o-igen russischen Staatsanleihe. Die 
Subscription findet Donnerstag den 26. April 1906 in 
Budapest bei der Ungarischen Allgemeinen Kreditbank, 
Ungarischen Escomptebank und den hiesigen Filialen 
der Anglo-Österreichischen Bank und des Wiener Bank- 
Vereines statt.

A Budapesti polgári takarékpénztár részvény-
társaság folyó évi április hó 8-án vasárnap fdélelőtt 
11 órakor tartotta Dániel Gábor elnöklete alatt rendes 
évi közgyűlését. A mérleg adataiból kitűnik, hogy az 
intézet 28,122 kor. 82 fill, tiszta nyereséget ért el. Múlt 
évben az intézet a reescompt üzleteken kívül az érték­
papírok vételét és eladását, valamint a váltóüzlet körébe 
vágó többi üzletnemeket is bevezette. Az intézet foko­
zatos fejlődése az alaptőkének felemelését tette szük­
ségessé és az igazgatóság jelentésében 1.000,000 koro­
nára való felemelését javasolta, melynek jelentékeny 
vésze jegyzések által biztosítva van. Az összforgalom 
20.000,000 koronát tett ki, a részvényesek 5% osztalé­
kot kapnak, Az alapszabályokba bevételeit az uj rend­
szerű takarékbetétek bevezetése, mely sorsolással van 
egybekötve. A közgyűlés az igazgatóság, valamint Ügeti 
Fajos vezérigazgatónak és a tisztviselői karnak köszö­
netét szavazott.
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Bei der am 24. ds.staügehabten Schluss-Ziehung der kön. ung. priv. Klassenlotterie
gewannen die Kunden der —-——-------

BE1NKŐ BANK
a. Kurz vorher wurden eben-Taime von daselbst

sv
w*

Htm
fm
im

und den Haupttreffer von l 8 K60,000 I K 15,000
also insgesammt

Kronen 602,000 8 insgesammt——L...» IK 677.000
an die glücklichen Kunden der Benkö Bank ausbezahlt.

Zur jetzt beginnenden Ziehung I. Klasse sind bei uns 
Glücks-Nummern ""9NÍ zum offiziellen Preise erhältlich.

Vs Los Kronen _ 1.50 Va Los Kronen — 6.—
1/i Los Kronen _ 3.— Vi Los Kronen ___ ___ 12.-—

Benkö Bank Budapest, VI, Andrássy-ut 60.
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Hetallhandlnng k
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Michail Neurath
handelsgerichllich beeideter Schatzmeister

WIEN,
H/3, Grosse Schiffgasse Nr. 12

Telephon 13516 und 18510.

Alte und rohe Metalle. 

Metallabfälle aller Art.

Lager- und Weissmetalle. 

Bergwerks- und Hüttenprodukte.
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£[= Silier
IPien, IX., €Hfabethpromenabc 55.

Patent No^os Schmirgelscheiben
mcitaus öas Boftc roas es in Mefem .fabrh 

fationsjmeige siebt.
Grösste Betriebssicherheit.

Cau^famfte 2lbmitpmg. 2tltererfte Hcfereitjcit. 
CEelcppou 2tv. 2V07T.
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h2 Budapesti Polgári Takarékpénztár r.-t.
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Budapesti Polgári Takarékpénztár r.-t. 

Budapest, VH., Kerepesi-ut 40. sz,

Vesz és elad értékpapírokat, vidéki 
pénzintézeti részvényeket, sorsjegyeket, ide­
gen pénzeket a hivatalos napi árfolyamon. 
Leszámítol váltókat előnyös kamatláb mellett. 
Takarék és folyó-számla betétek 41/2°/'o-ra. 
Előleget ad értékpapírokra, sorsjegyekre, 
betétjegy ellenében, csekély kamat megtérí­
tése mellett.

Kölcsönt nyújt ingatlanokra I-sö esetleg 
Il-od helyű bekebelezés mellett.

Sorsjegyek eladása részletfizetésre. 
Ügynökök helyben és vidéken felvétetnek.

Bei Oeschiiftsanknüpfungen mit da'ii hier inser henden Firmen kitten auf unser Blatt ge/l. Bezug nehmen zu wollen.
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EINE STAR-MASCHINE ERSETZT 20-25 MAURER 
ALLEINVERTRIEB:

SIEGFRIED BETTELHEIM
WIEN,II.GrosseMohrengasse14.

1
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(GANZ és TÁRSA
vasöntő és gépgyár részv.-társ.

Városi »oda.;

BttoHPHST,
VI., Fereaeziek-tere 

2. sz.

BUDAPEST
LÖBERSDORF

RATIBOR

Gyárak
Budapesten: 

IL, Lövőház-u. 39., 
II., Ganz-utcza 

X., Köbányai-ut. 35

ELEKTROMOS VILÁGÍTÁSI ÉS ERŐÁTVITELI BERENDE­
ZÉSEK. Elektromos nagyvasutak, városi, bánya- és 
iparvasutak.

TURBINÁK: mindenféle rendszer szerint. Zsilipek és cső­
vezetékek.

MALOMBERENDEZÉSEK. HENGERSZÉKEK.
VASÚTI KOCSIK. Kocsialkatrészek. Korbuly- és Katona- 

Varga-csapágyak. Kéregöntésü vasúti kerekek és keresz­
tezések. Forgókorongok, tolópadok és kitérők. Vasúti 
biztonsági berendezések.

AUTOMOBIL-VASÚTI KOCSIK.
SARUK ÉS EMELŐGÉPEK kézi-, gőz-, petrol- és elektro­

mos erővel való hajtásra.
APRÍTÓGÉPEK. KŐZÚZÓK, GOLYÓMALMOK, DUGATTYÚS 

ÉS CENTRIFUGALSZIVATTYUK nagy emelőmagasságra.
BÁNYAGÉPEK. Cempressorok. Ventilátorok. Felvonók.
TRANSMISSZIÓK. Vas-, aczél- és érczöntvények.
FÜSTEMÉSZTŐ KÉSZÜLÉKEK. Vízszűrők.
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Gyarkemenyeket
MINDEN ALAKBAN i

KŐRKEMENCZE l< ETIíi 
KAZÁNBEFAIAZÁSO KÁT 

GEÍ^ÁLÍVPO^ASO RAÍTes *
SZABADALMAZOTT >

FŰSTEMÉSZTÖ TÜZELÉSEKET
, • GÖEK AZÁ N O K l-l O Z * .

SAJÁT SZERKEZETE SZERINT - 
JUTÁNYOSÁN JÓTÁLLÁS MELLETT.

ERVEKésKOLTSEGVETESEK
•vM 'KÍVÁN ATR A . . ■ ;>v-y

U/ÁLLÓ és CHAMOTTE ANYAGOK
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^meM^anische i^affemiihlen
«4% bester und dauer­

haftester 
Konstruktion lie 
fért in 9 Grössen 
zu sehr billigen 

Preisen
die * Kisen giesse 're 7

von

Josef Anger & Söhne
Wien-Hernals, Hanptstr.

**ssssss**ss*s*s*sss
Zfei Oenchäftsanknüpfungen mit den hier inserirenden Firmen hitten auf unser Blatt gef,. Bezug nehmen zu wollen.
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BRÜNN-KÖNIGSFELDI GÉPGYÁR
Képviselő mérnök: Rácz A. Ferencz

Budapest, Vj., Fodmaniczky-utcxa 57.{PSItV®-
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Famegmunkáló-gépeket és fűrésztelep-berendezéseket,
gyorsan]áró és eddig utói nem ért nagy vágási képességgel biró

TITAN -keresztfürészekkel.
Teljesen berendez továbbá parkett-blltor stb. gyárakat.

IIpit gőzgép- és kazánokat jéggyártó- és hűtő-gépeket.
<@l Ajánlattal és költségvetéssel díjmentesen szolgálunk.
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PUSCH HENRIK és Tsa
FÉMÁRUGYÁR

Budapest, IX., Eírnőnuteza 7.
TELEFON 61—94.

Készít minden fajtájú szerelvényeket viz- és gőz­

számára, öntvényeket bronce, sárgaréz, horgony és 

más öntvényekből; vörös rézfürdőkályhákat, külön­

leges keverő csappal, müöntéseket és waggongyár- 

táshoz szükséges fém alkatrészeket.

Marx és Mérei
Fabrik für

Manometer u. Wissenschaft!. Instrumente
Budapest, VI., Aradi-utcza 60.
Verfertigen in ihrer eigenen Fabrik 

MANOMETER, THERMOMETER, 
SPRINGBALANCE, WASSERWA­

GEN, KONTROLLUHREN etc.
Volkommene LABORATORIUM-EINRICHTUNGEN für

Fabriken.
Preisliste gratis und franco.

Canti olHon

OAPra
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Speeial-Antraeit-Kokl®
für Sauggasmotoren liefert in bester Qualität

J. MARCHFELD Wien, II., Taborstrasse 10,
•>«. MANNHEIM S 2. 1. -W-

*

Actiengesellschaft für Maschinenbau
vormals

BRAND & LHUILLIER, BRÜNN
liefert Präzisions-Dampfmaschinen tür 
gesättigten u. hochüberMtltou Dampf, 
Lokomobilen fahrbar u. stationär, Dampf­
kessel aller Systeme, Dampfüberhitzer, 
Luftpumpen u. Compressoren, Eis- u. 

Kühlmasehinen.
Spezialfabrikation für Röhren für Dampf und
Wasserleitungen, Transmissionen, Luftbefeuchtungs-

anlagen, Spinnkannen, Zucker formen. 
Komplette Einrichtungen und Rekonstruktionen von 

Zuckerfabriken, Brauereien, Malzfabriken, Petroleum-Raffinerien^

Hol vette ezt a szép tajtékpipát! JfßßJ ADOLF-fl&I
tajték- és borostyán-áru készítő

Budapest, VII'., Kerepesi-ut 17
a hol jótállás mellet csak is valódi tajtékpipákat ezüsttel 
és chinai ezüs kupakkal, tajték és borostyán szipkák 
nagy választékban, olcsón és jó kapható. Megrendelé­
sek és javítások pontosan eszközöltetnek. Árjegyzék 

ingyen és bérmentve.

Internationales
Nürnberg IX.

Lieferung von Adressen aller Stände und Berufe im In­
ti nd Auslande, Sammelstelle für Original-Zeitungs-Aus- 
schnitte als Kritiken, Rezensionen, Jubiläumsberichte, 
Nekrologe, politische, gewerbliche, land- und forstwirt­
schaftliche so wie Börsen- und Handelsnachrichten aus 
allen bedeutenderen Tages-, Fach u. Familienzeitungen.

IM fa7toi /?>;£»</ nehmen
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Tűzálló aczél pánczél-rostok.
Thost-féle tűzhely # felszerelési 

ezelőtt Otto Thost Zwickau (Szászország) Részvénytáraság;

Specialfabrik für Stopfbüchsen-Packungen
aller Systeme

EDWIN COOPER Stadlau b. Wien.
Bureaux: Wien, Viliül., Langegasse Nr. 25.

Generalvertretung für Ungarn :
KELL JENÖ, Budapest, VI., Gyär-utcza 48.

Export nach den verschiedensten Ländern 
des Continents.

»
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Grösste Wiener Modelltischlerei mit Kraftbetrieb
Eduard Feyt, Wien

0—__  X,. Alxingergasse
No. 18.

in jeder
Dimension unter 
Garantie absoluter, einwand­
freier Ausführung und nur Präzisionsarbeit.

Kürzeste Lieferzeit.

WUK vorzüglicher Qualität
• BILLIGE PREISE

RUDOLF PATZER.
ARMATUREN-NIED.E.RLA&E ä
Wien,!.Getreidemarkt 2

REPRÄSENTANZ VON:
C.W.JUUU5 BL ANCKE8.C?

für alle Zwecke 
QUECKSILBERFEDER=
THERMOMETER 

FERNTHERMOMETER 
;■ PYROMETER
: ZÄHLWERKE
. DIV. KONSTRUCTIONEN

HJilMlN FElEie rézöntődé és fém-
árngyir

Budapest, Csányi-utcza 9

Készít mindenféle r6"'

Universal Betriebs- und Gewerbemaschinenfabrik

Kogler&Roszner
Budapest, Váczi-ut 26. szám.
Erzeugen alle Gattungen Dampfmaschinen neuesten 
Systems mit und ohne Condensation von ($—200 

Pferdekraft.
Von 6—100 Pferdekraft stets am Lager fertig. 

Erzeugen ferner Transmissionen, Seilers Lager- 
Riemenscheiben nnd sämmtliche Einrichtungen 

für Mühlen.
Pumpenanlagen in jeder Grösse, so wie auch trans­
portable Feldbahnen sammt Wägen, Drehscheiben 

und allen hiezu gehörigen Artikeln.
Wir ertheüen auf fachgemässe Anfragen jede ge­

wünschte Auskunft nnd Voranschläge.

Bei 0eschäftsanknüpfunqvn mit den hier inserirenden Firmen bitten auf unser Blatt ge/l. Bezug nehmen zu wollen. 
Hauptstädtische Ruchdruckerei, Rastriranstult vr.cl liuchhinderei Actien-Gesellschaft, Hudapest. VI., Podmimiczky uteza 8!)
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